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Jugend-Nationalmannschaft gewinnt „inoffizielle EM“ 
Fünf Siege beim Sechs-Nationen-Turnier +++ 6:3-Erfolg über Gastgeber Dänemark 

 
 
„Frohe Ostern!“ – Für das U19-Team des Deutschen Badminton-Verbandes e. V. (DBV) verliefen 
die Festtage in der Tat überaus erfreulich: Die Jugend-Nationalmannschaft gewann beim Sechs-
Nationen-Turnier U19 im dänischen Ishoj nach hervorragenden Leistungen aller Beteiligten die 
Goldmedaille. Auf dem Weg dorthin setzte die DBV-Auswahl unter anderem mit dem 6:3-Erfolg 
über Europameister Dänemark ein Ausrufezeichen.  
 
„Damit haben wir unser Ziel erreicht: Nach dem Gewinn der Bronzemedaille bei den Jugend-
Europameisterschaften 2009 in Mailand und den beiden Erfolgen der U19-Nationalmannschaft bei 
den Länderspielen gegen Dänemark im August 2009 in Solingen und Willich hatten wir uns 
gemeinsam vorgenommen, bei diesem prestigeträchtigen Turnier den Sieg davon zu tragen. Das 
Turnier gilt in Fachkreisen als inoffizielle Jugend-Europameisterschaft, weil traditionell die 
stärksten Nationen daran teilnehmen“, meinte Bundesjugendtrainer Holger Hasse erfreut.  
 
Ausgetragen wird das Sechs-Nationen-Turnier nach dem Modus „Jeder gegen Jeden“. Pro 
Begegnung sind neun Spiele angesetzt: 2 Herreneinzel, 2 Dameneinzel, 2 Herrendoppel, 2 
Damendoppel und 1 Mixed. Nach dem 6:3-Sieg zum Auftakt gegen Vize-Europameister 
Niederlande setzte sich die DBV-Auswahl in der zweiten von insgesamt fünf Partien mit 5:4 gegen 
Schweden durch. Dann folgte der fulminante 6:3-Erfolg über Gastgeber Dänemark, der - mit einer 
Ausnahme - in Bestbesetzung angetreten war. Nach dem anschließenden Kantersieg über 
Frankreich (8:1) stand die deutsche Mannschaft bereits vor der abschließenden Partie gegen 
England als Turniergewinner fest. Und auch in der finalen Begegnung überzeugte der EM-Dritte: 
Mit 7:2 bezwang das Team von Holger Hasse die Konkurrenz.  
 

Der Titelgewinn beim Sechs-Nationen-Turnier bedeutet einen weiteren 
herausragenden Erfolg für die U19er des DBV und belegt, dass sich der deutsche 
Badminton-Nachwuchs auf dem richtigen Weg befindet. Zuletzt hatte der 
Bundesjugendtrainer Mitte März zusammen mit der zweifachen Deutschen U19-
Meisterin Fabienne Deprez (FC Langenfeld) jubeln dürfen, als sich die 18-Jährige 
für die ersten Olympischen Jugendspiele (14.-26.08.2010 in Singapur) qualifizierte.  
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Zum siegreichen Team in Ishoj zählten Lena Bonnie (1. BC Düren), Nico Coldewe (TSV Trittau), 
Fabienne Deprez (FC Langenfeld), Richard Domke (SV Fischbach), Lisa Heidenreich (1. BC 
Düren), Andreas Heinz (TG Hanau), Isabel Herttrich (TSV Lauf), Fabian Holzer (SV Fun-Ball 
Dortelweil), Patrick Kämnitz (Horner TV), Kira Kattenbeck (TV Emsdetten), Max Schwenger (TSV 
Lauf) als Spieler/innen sowie Bundesjugendtrainer Holger Hasse, Trainer Bernd Brückmann, 
Teammanager Thomas Lohwieser und Physiotherapeut Rudi Allgeier. Gegen Dänemark setzte 
sich die DBV-Auswahl sowohl in beiden Dameneinzeln als auch im 2. Herreneinzel, im 1. 
Damendoppel, im 2. Herrendoppel und im Mixed durch.  
 
Zuletzt gelang einem deutschen Team im Jahr 2000, also vor genau zehn Jahren, der Sieg beim 
Sechs-Nationen-Turnier U19. Dänemarks Nachwuchsasse, an denen seit vielen Jahren bei 
Großereignissen in Europa kaum ein Weg vorbeiführt, wenn es um die Vergabe von Titeln und 
Medaillen geht, konnten von den Jugendlichen aus Deutschland erstmals seit 2003 wieder in ihrer 
Heimat bezwungen werden. Damals hatte die DBV-Mannschaft bei den U19-
Europameisterschaften in Esbjerg den Titel gewonnen.  
 
In diesem Jahr wurde beim Sechs-Nationen-Turnier auf die Austragung eines 
Individualwettbewerbs verzichtet, weil sich der Großteil der Spielerinnen und Spieler schon in 
knapp zwei Wochen, bei den Jugend-Weltmeisterschaften in Guadalajara/Mexiko (18.-
25.04.2010), erneut gegenüber stehen wird.    
 
 

Dr. Claudia Pauli 
(Pressesprecherin DBV) 

 


